
Sonderwort von Olaf Thomas Opelt 11.10.2016

 

Hallo Menschen,

 

nun hat gestern Abend die ARD wieder mal gezeigt, mit welch einer arroganten Frechheit die 
Zeilensöldner arbeiten, wenn sie von der Leine gelassen werden.

 

Schmutz haben sie über das russische Volk verbreitet.

Es mag sein, daß auch heute noch nicht alles im reinen ist, in diesem immer noch riesigen Land. 
Denn riesige Teile hat es durch zionistische Beteiligung über Lenin verloren.

So z. B. das riesige Land Kasachstan, in dem die Brid mehr als 8-Mal flächenmäßig aufgehen 
würde. Das wichtigste alte russische Staatsgebiet, das verloren ging, ist die Ukraine, das eigentliche 
russische Kernland mit der Mutter aller russischen Städte Kiew, auf dessen gebiet der Stamm der 
Rus ihr Heimatland aufgebaut hatte.

 

Ja, die ARD und ihre Tagesschau, da bekommen sie doch ihr Fett weg von Uli Gellermann mit ihrer
treuschleimigen Leckerei der Nachrichten des „Heimatschutzministerium“ des USI. Ein doppelter 
Widerspruch-Heimatschutz. Da schlecken sie die aufgeblasenen Fürze und speien sie dann dem 
deutschen Michel ins Gesicht und dafür werden dem Michel dann auch noch Gebühren abgepreßt, 
weil sie sich „öffentlich-rechtliche Sendeanstalten“ nennen, obwohl klar bewiesen ist, daß das eine 
Lüge ist.

 

Ja, da schreibt der Gellermann, daß dieses HSM den Repressiven (totalitären) Charakter der Stasi 
hat, aber bei weitem eben nicht die bürokratische Akkuratesse (Genauigkeit).  Nein, ich bin nicht 
stolz auf die Stasi, im Gegenteil, ich finde, daß sie schlampig gearbeitet hat und ebenfalls gegen das
Volk, denn ansonsten wäre es 1990 nicht zu dieser feindlichen Übernahme gekommen, denn damals
war die westliche Welt fast genauso am Ende wie sie es heute ist, hat aber dabei auf der Welt noch 
vielen Schaden angerichtet.

 

Und das Merkela saust derzeit in Afrika herum, obwohl gleichzeitig der Steinmeier auf demselben 
Kontinent unterwegs ist. In den kleinen armen afrikanischen Ländern, wo sie noch nicht fürchten 
muß, mit Volksverräter oder Hitler bezeichnet vergrault zu werden. Dort geht sie herum um dafür zu
sorgen, daß nicht auch noch von dort Flüchtlinge nach Europa, besser in die Brid, kommen; und 
läßt aus ihren Pappmaschehorn Millionen rieseln. 

Nein diese Millionen sind kein Tropfen auf den heißen Stein, eher wirken sie als wenn man mit dem
Salzstreuer Salz auf Wunden streut. Lächerlich heute war sie doch in Äthiopien um ein Haus der 
Afrikanischen Union einzuweihen. 30 Millionen hat die Brid dafür gegeben. Das Haus hat für die 
Zwecke von Frieden und Sicherheit zu sorgen, oder war es evtl. ein Ausgleich für den neuen 
Bundeswehrstützpunkt, der mit Sicherheit das Mehrfache gekostet hat?  

 

Gehen wir doch ganz kurz mal nach Plauen. Da hat der inzwischen nicht mehr arbeitende Chef der 
Verwaltung des Vogtlandkreises mitten in die Stadt, wo eigentlich Geschäfte hingehören, einen 
Protzbau hingekackt, den man dann „Landratsamt“ nennen will, wenn er dann irgendwann mal 
fertig wird. Für diese kleine Verwaltung sollte das Haus 30 Millionen kosten, wobei es letztendlich 
nur ein Umbau eines ehemaligen Kaufhauses ist. Inzwischen ist das Bauende bereits mehrmals 

http://www.rationalgalerie.de/home/im-dienste-moskaus-die-bush-family.html
http://www.freiepresse.de/LOKALES/VOGTLAND/OBERES-VOGTLAND/Sabotage-Verdacht-im-Landratsamt-Bau-artikel9571192.php
http://www.freiepresse.de/LOKALES/VOGTLAND/OBERES-VOGTLAND/Sabotage-Verdacht-im-Landratsamt-Bau-artikel9571192.php
http://newsbuzters.com/2016/10/merkel-zum-abschluss-ihrer-afrikareise-in-thiopien/
http://newsbuzters.com/2016/10/merkel-zum-abschluss-ihrer-afrikareise-in-thiopien/


verschoben und die Kosten sind auf über 50 Millionen geklettert und haben dabei noch nicht das 
Ende der Fahnenstange erreicht. Welch ein Vergleich ist dieses Haus der Vogtlandverwaltung mit 
einem Haus der Afrikanischen Union?

 

Kurz vorher hat die dahingetragene alte Katz in Niger geträllert zwecks des Syrers und seines 
Sprengstoffes.

Ha, jawohl, da ist sie groß in Fahrt und fordert mehr Kompetenzen für die Geheimdienste Und was 
machen die dann? Sie sind nicht in der Lage innerhalb von 10 Jahren zwei armselige Verbrecher zu 
fangen, die angeblich 10 Morde auf ihrem Konto haben. Und nun läuft der NSU-Prozeß auch schon 
über 3 1/2 Jahre am Landgericht München und man kommt mit richtig klar mit dem Verfälschen 
von Tatsachen. 

 

Falsche Tatsachen, wie damals als man den Krieg gegen Vietnam anfing und den Zwischenfall im 
Golf von Tonkin  als Anlaß nahm.  Wird nun der neueste angebliche Beschuß eines US-Zerstörers 
vor den Küsten Jemens zu einem erneuten Anlaß um im Jemen gegen den Iran eingreifen zu 
können? Keine Beschädigung, keine Verletzten sind denn die Huthi-Kämpfer gar nicht in der Lage 
zu treffen? Aber Hauptsache die Saudis treffen im Jemen und dort Zivilisten zu Trauerfeiern und in 
Krankenhäuser. 

 

Und immer wieder geht es gegen die Russen, gegen das Brudervolk der Deutschen; und in der Brid 
natürlich gegen die Reichs- und Staatsangehörigen und hier meine ich nicht die Reichsdödel. Da 
läßt man doch weiter sein Mütchen an diesem elendigen Opelt aus, der nicht müde wird, die 
Ausnahmegerichte aufzufordern nachzuweisen- wann denn der Kraftakt stattgefunden hat- mit dem 
das deutsche Volk sich kraft seiner verfassungsgebenden Gewalt das Grundgesetz als Verfassung 
gegeben  und wann sich das sächsische Staatsvolk kraft seiner verfassungsgebenden Gewalt die 
Sächsische Verfassung gegeben hat- was ihr, wenn ihr wollt im Anhang nachlesen könnt.

 

Ja, so sind sie die Bridler, den Dreck unter den Teppich kehren bis der Tisch in der guten Stube 
umkippt, dabei aber auf anderen herumdreschen.

Nein, so kann es nicht weitergehen, grundhaft gereinigt werden muß das deutsche Haus. Und das 
mit gültigem deutschen recht und Gesetz auf der Grundlage von Völkerrecht.
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